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MILITÄRMUSIKFREUNDE  ÖSTERREICH 

 
Einladung erging an:  
a) alle Militärkapellmeister in Österreich  
b) Militärmusikchef Oberstleutnant Mag. Bernhard Heher  
c) Leiter des Referates Veranstaltungswesen in der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit im BMLVS Oberst  
                Gebhard Bauer und Amtsdirektor Michael Stuck als Vertreter des Bundesministeriums für    
                Landesverteidigung und Sport 
d) Mitglieder des Gründungskomitees:   
                Mag. Wolfgang Findl (W), Roman Gruber (S), Gerhard Schnabl (NÖ), Wolfram Baldauf (V) 

 

P R O T O K O L L 
über die Versammlung zur Errichtung des Vereines „Militärmusikfreunde Österreich“  
Datum:  Mittwoch, 14. Oktober 2009, 22:00 Uhr 
Ort:        Kulturwirtshaus Restaurant Bachler, Althofen, Kärnten 

 

TAGESORDNUNG 
1. Begrüßung durch den Sprecher des Gründungskomitees  
2. Vorstellung der Statuten, Werbemaßnahmen, Verwaltungsprogramm 
3. Vereinsgründung – Beschluss 
4. Wahl des Vorstandes 
5. Festlegung der Mitgliedsbeiträge 
6. Termine 
7. Allfälliges   

 
 
Zu TOP 1. Begrüßung durch den Sprecher des Gründungskomitees  
Der Sprecher WolframBaldauf begrüßt die Anwesenden und dankt für das Kommen. 
Der Einladung sind gefolgt:  

 Oberst Gebhard Bauer als Vertreter des BMLVS 

 Amtsdirektor Michael Stuck  

 Militärmusikchef Oberstleutnant Mag. Bernhard Heher, Gardemusik Wien 

 Oberstleutnant Hans Miertl, Militärmusik Burgenland 

 Oberst Prof. Sigismund Seidl, Militärmusik Kärnten 

 Oberst Anton Pistotnig, Militärmusik Niederösterreich 

 Major Mag. Harald Haselmayr, Militärmusik Oberösterreich 

 Oberstleutnant Ernst Herzog, Militärmusik Salzburg 

 Oberstleutnant MMag. Dr. Johannes Lackner, Militärmusik Steiermark 

 Oberstleutnant Hannes Apfolterer, Militärmusik Tirol und Vorarlberg 

 ÖBV-Generalsekretär Mag. Wolfgang Findl, Landesobmann Wien 

 
Zu TOP 2. Vorstellung der Statuten, Werbemaßnahmen, Homepage mit Verwaltungsprogramm 
Dieser Punkt wurde bereits am Nachmittag bei der Dienstbesprechung präsentiert.  
Folgende Korrekturen werden beim vorgelegten Rollup und Folder angebracht:  

 Foto - wenn möglich mehr militärisch ausrichten, die Zuordnung zu einer bestimmten Militärmusik 
darf nicht erkennbar sein. 

 Statuten – 10 Sachverständige vorsehen, 9 Militärkpm. + 1 Vertreter des Ministeriums 

 Auflistung der Militärmusiken – alphabetisch nach den Bundesländern 

 Anderes Bundesheer-Logo (nicht Schutz u. Hilfe) 

 Barett im Logo - auf die andere Seite zeichnen 

 Weitere Punkte werden gesammelt und Oberst Bauer übergeben, der in einer Woche die 
anzubringenden weiteren Korrekturen an den Sprecher senden wird. 

 

 
 

Büro Salzburger Blasmusikverband 
Postfach 527,  5020 Salzburg,  Österreich 
Tel:    0043-(0)662-8042-2614 
www.militaermusikfreunde.at (noch nicht aktiv) 
info@militaermusikfreunde.at 

http://www.militaermusikfreunde.at/
mailto:info@militaermusikfreunde.at
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Zu TOP 3. Vereinsgründung – Beschluss 
Alle oben genannten Personen beschließen per Handzeichen einstimmig, den Verein „Militärmusikfreunde 
Österreich“ zu gründen. Der Sprecher wird die Anzeige der Vereinserrichtung mit den zwei Gründernamen 
Mag. Wolfgang Findl und Wolfram Baldauf einreichen. Der Salzburger Blasmusikverband stellt sein Büro zur 
Verfügung. Daher wird der Sitz des Vereines Salzburg sein. 
 
Zu TOP 4. Wahl des Vorstandes 
Der Sprecher übergibt den Vorsitz an Oberst Bauer. Der Vertreter des BMLVS schlägt den Sprecher des 
Gründungskomitees Baldauf als Obmann vor. Dieser wird einstimmig gewählt. Der Sprecher übernimmt den 
Vorsitz und schlägt Mag. Findl als Obmannstellvertreter und Kassier vor. Auch dies findet einstimmige 
Zustimmung. Die anderen Vorstandspositionen und die Rechnungsprüfer werden bei der 1. Sitzung am 
Samstag, 19. Juni 2010 in Klagenfurt gewählt.  
 

Zu TOP 5. Festlegung der Mitgliedsbeiträge 
Folgende Mitgliedsbeiträge werden einstimmig beschlossen. 

 Grundwehrdiener – Beitrag für 2 Jahre € 5,- / danach € 10,-- 

 Einzelperson/Familie – Jahresbeitrag € 10,- 

 Juristische Person (Verein, Verband, Gemeinde, Firma, u.a.) – Jahresbeitrag € 25,- 

 Blasmusikverband – Jahresbeitrag € 100,- 

 Außerordentliches Mitglied – freiwillige Sach- und/oder Geldspende 

 
Zu TOP 6. Termine  

Montag, 01.02.2010,  Cubus in Wolfurt bei Bregenz/Vorarlberg 
19:00 Uhr      6. Öffentliche Generalversammlung des Fördervereines Vorarlberg und anschl. Konzert  

        der Militärmusik Vorarlberg. Zur Eröffnung spielt die Polizeimusik Vorarlberg. 
 
Donnerstag, 01.04.2010,  Knappenberg/Kärnten (kein Aprilscherz!)  
Dienstbesprechung laut Kooperationsvertrag ÖBH/ÖBV  01.+02. 04.2010    
16:00 Uhr      Gespräch Militärkapellmeister und Landeskapellmeister im Rahmen der LK-Konferenz 
18:00 Uhr      Abendessen auf Einladung ÖBV 

                20:00 Uhr      Referat im Rahmen des ÖBV-Dirigenten-Meisterkurs u. anschl. Diskussion 
        „Stellenwert der Blasmusik in der Musikwelt und ihre Hintergründe“ 
        Referent: Orchesterdirigent Andreas Spörri 
 

Freitag, 02.04.2010,  Knappenberg/Kärnten 
10:00 – 12:00  Abschlusskonzert des ÖBV-Dirigenten-Meisterkurses mit der Militärmusik Kärnten 
 
Freitag, 18.06.2010, Stadion/Klagenfurt/Kärnten 
19:00 Uhr      Militärmusikfestival 2010 
 
Samstag, 19.06.2010, Khevenhüller-Kaserne/Klagenfurt/Kärnten  
Dienstbesprechung laut Kooperationsvertrag ÖBH/ÖBV 
9:00 – 12:00   Gespräch Militärkpm./ÖBV und 1. Sitzung des Vereines „Militärmusikfreunde 
Österreich“ (Mittagsessen auf Einladung ÖBH) 

 
Zu TOP 7.  Allfälliges 
Der Verein „Freunde der Militärmusik Steiermark“ unter der Obmannschaft von MilKplM Oberstleutnant 
Lackner gibt es noch.  Derzeit hat die MilMus Steiermark kein Probelokal. Die bestehenden Partner des ÖBH 
sollen nicht für Sponsorzwecken für die Militärmusikfreunde gefragt werden. Eine Arbeitsgruppe einsetzen, die 
sich mit der Zukunft der Militärmusiken auseinandersetzt, ist noch zu früh. 

Ende: 23:00 Uhr. 
 
 

Für das Protokoll 
Wolfram Baldauf 
ÖBV-Sprecher in Militärmusikangelegenheiten 
Landstraße 16, 6911 Lochau am Bodensee, Österreich, Tel: 0664 6255 836, E-Mail: wb.gaestehaus@aon.at 

mailto:wb.gaestehaus@aon.at

